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1. Einleitung 

I I 1 - 5  Kiel, Dezember 1980 

- Wenige Arbeiten sind bisher uber Wasser- und Nahrstoffbilanzen von Urwaldbachen 
mit ihren Einzugsgebieten im tropischen Amazonasgebiet gemacht worden. Die fortschrei- 
tende Zerstorung des amazonischen Urwaldes macht die Erfassung hydrologischer und 
meteorologischer Daten notwendig um das Fur und Wider einer Nutzung dieses Raumes 
beurteilen zu konnen. In diesem zweiten Teil ist die AbfluBspende des genannten U~wald- 
baches untersucht worden. 

2. Úntersuchungsgebiet 

Als Untersuchungsgebiet wurde der Igarap6 Barro Branco mit seinem Einzugsgebiet in dem Wald- 
schutzgebiet "Reserva,Adolfo Ducke" in der Nahe von Manaus (km 26 der Straí3e Manaus - Itacoatiara) 
gewiihlt Weitere Einzelheiten finden sich im Teil I (FRANKEN, W. 1978). 

3. Methodik 

Die Abflufispende wurde mit Hiife eines Rechteckwehres aus Holz und eines Pegelmessers 
(dchentliche Registrierung) gemessen. Ein Rechteckwehr war notwendig, da es sich im Untersuchungs- 



zeitraum heraussteiíte, daí3 groBe Schwankungen in der Wasserfuhrung des Baches, besonders nach star- 
kem Regen, vorhanden waren (10 - 500 l/s). Die ermittelten TagesabfluBwerte wurden zur weiteren 
Auswertung zu Wochenwerten zusammengefaBt. Eine weitere Beschreibung der Methodik siehe Teil I 
(FRANKEN, W. 1978). 

Abb. I 

O Niederschlag 

Abflunsprndé 

4. Ergebnisse 

In Abb. 1 sind der Niederschlag und die AbfluBspende nach Wochenwerten im Un- 
tersuchungszeitraum dargestellt. Von September 1976 bis Juli 1977 wurden fir  die Abfluí3- 
spende Schreiberaufieichnungen verwendet. Ab Juli 1977, dem Zeitpunkt an dem das 
Wehr durch einen besonders starkep Regen Yemichtet wurde, wurden die Werte im Rahmen 
der in Teil I (FRANKEN, W. 1978) beschriebenen Beziehung zwischen Niederschlag und 
Pegelerhohung rechnerisch und graphisch ermittelt. Deutlich lassen sich in Abb. 1 Trocken- r 

und Regenzeit voneinander trennen. Bis m r  beginnenden Regenzeit im Februar 1977 (der 
Januar, der statistisch normal zur Regenzeit zu rechnen ist, war extrem regenarm gewesen) 
sind deutliche Schwankungen im Niederschlag und daraus resultierend auch in der AbfluB- 
spende vorhanden. Eine kurze regenreiche Phase findet sich von Dezember bis Anfang 
Januar. Ende Mai, Anfang Juni kann ais Ende der Regenzeit betrachtet werden. Juli,August 
und September stellen die Hauptmonate der Trockenzeit dar. 

Der Jahresniederschlag be trug im Untersuchungszei traum vom 23.9.1976 bis zum 
22.9.1977 2070 mm oder umgerechnet auf das vorhandene Einzugsgebiet (1,30 krn2) 



6 3 2,7 x 106 m3. Im gleichen Zeitraum wurde eine AbfluBmenge von 0,52 x 10 m gemes- 
sen. Daraus ergibt sich eine BachabfluBspende von 19,3 % der gesamten Niederschlagsmen- 
ge. Werden nur die mit den Mebinstrumenten erhaltenen Werte genommen, dann liegt die- 
ser Wert bei 20,8 %. 

Innerhalb der ermittelten WochenabfluBwerte besteht eine betrkhtliche Schwankungs- 
breite von 4 - 13 1 %. Die Werte uber 100 % resultieren aus dem verzogerten AbfluB der am 
Ende der vorangegangenen Woche gefallenen Niederschlage. Ansonsten ist der prozentuale 
AbfluB besonders von der Niederschlagshohe, der Niederschlagsdauer und der Niederschlags- *' 

intensitat, aber auch von der Temperatur, der Luftfeuchtigkeit und dem Wmd abhkngig. Bei J 
hoher Niederschlagsmenge, hoher Niederschlagsintensitat und kurzer Niederschlagsdauer 
wird fast die gesamte Niederschlagsmenge als AbfluBspende aus dem Einzugsgebiet abgege- 
ben. Nur die in Teil I (FRANKEN, W. 1978) erwahnten 2 - 3 rnm Niederschlag bis zum An- 
sprechen des Pegels, sowie die Auffidlmenge der maximalen Grundwasserkapazitat bleiben 
im Einzugsgebiet zurück. Die Evapotranspiration spielt bei den genannten Bedingungen 
eine geringere Rolie. Bei geringer Niederschlagsmenge, gqringer Niederschlagsintensitat und 
langer Niederschlagsdauer liegen die prozentualen AbfluBwerte unter dem f i r  den gesamten 
Untersuchungzeitraum ermittelten Wert von 20 %. Bei diesen ~ e d i n ~ u n ~ e n  spielt die Eva- 
potranspiration die entscheidende Rolle. 

Die für das relativ kleine Einzugsgebiet von 1,30 km2 gefundene 20 %ige AbfluBspen- 
de liegt im unteren Bereich der für andere Gebiete gefundenen Werte: 

AbfluBspende Gebiet Autor 

Sabana River Watershed 
Gatun Lake Watershed 
Hubbard Brook 
(New Hampshire) 
Coweeta (North Carolina) 
"broadleaf forest" 

Bergregenwaid E1 Verde 
(Puerto Rico) 
Regenwaid (Ostafrika) 

GOLLEY et ai. (1075) 
MATTHEW (1 950) 
LIKENS et al. (1967) 

DILS (1957) 
IWATSUBO and 
TSUTSUMI (1968) 
ODUM (1967) 

PEREIRA (1962,1967) 

Der von mir ermittelte relativ geringe Wert von 20 % AbfluBspende fir  das unter- 
suchte Gebiet-tropischen Regenwaldes der "terra firme" weist auf die groí3e Bedeutung der 
Evapotranspiration in diesem Gebiet hin. Eine Vernichtung des Waldes wird mit Sicherheit 
eine wesentlich groBere AbfluBspende bringen, die zu einer verstarkten Erosion des Bach- 
bettes sowie zu einer starken Ausschwemmung von Material, sowohl organisch wie anorga- 
nisch, fuhren wird. 



Zusarnmenfassung 

Untersucht wurde die jahrliche AbfluOspende des tropischen Waldbaches Barro Branco (Reserva 
ihcke, km 26 StraBe Manaus - Itacoatiara, Amazonas, Brasilien) im Zeitraumvon eptember 1976 bis S September 1977. Dabei wurde'eine Abfldspende aus dem Einzugsgebiet (1,30 km ) von 20 % ermittelt 
Dies weist auf die g d e  Bedeutung der Evapotranspiration im tropischen Regenhochwald der "terra 
fume" hin. Eine Vernichtung des Waldes wird mit Sicherheit zu verstarkter Erosion íühren. 

Summary 

This is a study of the annual discharge of the tropical rain forest stream Barro Branco (~eserva 
ihcke, km 26 Manaus - Itacoatiara, Amazonas, Brasil) in the penod September 1976 to September 
1977. A discharge from the catchment area (1,30 km2) of 20 % was found. This demonstrates the great 
importante of evapotkinspiration in the tropical rain forest Clearing the forest will certainly lead to 
increased erosion. 

Resumo 

A vazão anual do igarapê Barro Branco (Reserva Ducke, km 26 da estrada Manaus - Itacoatiara, 
Amazonas, Brásil), um igarapé de terra firme sob floresta tropical, foi estudada no periodo de setembro 
de 1976 a setembro 1977. Encontrou-se uma vazão da bacia de drenagem (1,30 km2) de 20 96. Este 
resultado indica a grande importância da evapotranspiraçáo na floresta tropical pluvial. A destriução da 
floresta prwocará com certeza uma erosão mais acentuada. 
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